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Der Therapieprozeß in erfahrungsorientierten Psychotherapien

Dialogische Beziehung:
(Umfassung - Präsenz - Bestätigung - Hüten des Dialogischen)

Fokus auf die Erfahrung der Person:

Prozessuale Aktivierung (=unmittelbare Erfahrung): wie verarbeitet?  Schema aktiviert?

Motivationaler Klärungsprozeß
(einfühl.Verstehen, phän.Explorieren, Fokussieren,

Schema bewußt?)

Ressourcen-Aktivierung (Stützfunktionen
für Klärung und Bewältigung vorhanden?)

Realisierung / Bewältigung: Experimentelle Aufgaben (neue Erfahrungen vs. Vermeidungstendenz)

Korrektive emotionale Neuerfahrung: (neue Informationen stellen Schema infrage)

Veränderte(s) Schema / Einstellung: (Reorganisation)


